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Tischtennis: 3. Platz bei den Süddeutschen

Mannschaftsmeisterschaften der Jugend

C-Jugend.: TSG Stadtbergen
D-Jugend.: SV Dierig · E-Jugend.:TSV Friedberg

F-Jgd.: SV Bad Tölz (im Bild)

Die Sieger beim Max Gutmann Turnier:
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Editorial Heinz Krötz

„Tolle Teamleistungen - und wir lernen sehr schnell....“
Sehr geehrte Damen und Herren,
werte Leserinnen und Leser,
liebe Mitglieder des Post SV Telekom!

eit der letzten Ausgabe ist wieder Beachtliches geschehen:
War doch im Juni das Thema Terrasse noch im Planungs-
stadium, so sehen wir heute schon konkrete Konturen und
wahrscheinlich wird bis zur Oktoberausgabe auch die fes-

te Überdachung erledigt sein - es fehlt nur noch die Baugenehmi-
gung.

Apropos Genehmigung! Die vorher genannte Baugenehmigung ha-
ben wir noch gar nicht eingereicht. Insofern darf und soll hier nicht
der Eindruck entstehen, dass wir über Bürokratis-
mus reden möchten. Wo ich aber genau von dem-
selben Wort sprechen möchte, ist beim Register-
gericht: Hier haben uns die Herren Rechtspfleger
belehrt, dass wir unsere Satzungsänderung nicht
satzungskonform durchgeführt haben. Laut deren
Interpretationen hätten unsere Satzungspunkte, die
uns übrigens wortgetreu vom Finanzamt bzw. von
der Stadt Augsburg vorgeschrieben waren - Sie er-
innern sich vielleicht noch -, mit Paragraphen und
Inhalt in der Augsburger Allgemeine erscheinen
müssen. Eine schriftliche Argumentation über unser
Notariat brachte vom Prinzip her nur eine weitere
ablehnende Haltung und eine schriftliche Aussage -
Zitat: „Der Vorstand kann sich deshalb nicht hinter
professionellen Kommunikationsformen oder sons-
tigen, polemischen Äußerungen verstecken.“ Normalerweise laufe
ich bei derartigen Herausforderungen zur Hochform auf, aber
bekanntlich gibt der Klügere nach! Wir werden uns deshalb nicht
streiten oder in langwierige Aktionen verstricken, nein, wir nehmen
diese Anregung konstruktiv auf und werden unsere Satzungs-
änderung im März 2005 nochmals auf die Agenda setzen - allerdings
dann auch in der Augsburger Allgemeinen, denn wir lernen sehr
schnell!

Nur am Rande: Manchmal kann ich es gut verstehen, wenn mir
Menschen sagen, dass sie keine Lust mehr zu einer ehrenamtli-
chen Tätigkeit haben. Aber als positiv denkender Mensch müsste
ich heute antworten: Sie wissen gar nicht welche interessante, her

ausfordernde und spannenden Themenfelder Sie dadurch versäu-
men.

Auch kündigte ich Ihnen einen Pächterwechsel in unserer Vereins-
gaststätte an. Wenn diese Ausgabe gedruckt und verteilt ist, werden
es nur noch wenige Tage sein, bis Jozo und Adrijana Begovic die
Geschäfte im Post SV Clubheim übernehmen (siehe auch Anzeige
rechts unten). Ein Wechsel bedeutet neben der Begrüßung aber
auch einen Abschied: Wir bedanken uns bei Jelena und Siegfried
Felbinger sowie bei Mira und Helmut Weber für die interessante,
herausfordernde und dennoch harmonische Zusammenarbeit der
vergangenen Jahre und wünschen allen Genannten weiterhin viel
Glück, Gesundheit und eine erfolgsorientierte Zukunft.

Eine tolle Teamleistung hat unsere Abteilung Fuß-
ball mit der Durchführung des Max-Gutmann-Tur-
niers gezeigt: Galt es doch einen Spielplan für 38
Mannschaften zu erstellen und was noch weit aus
interessanter ist, diesen auch zu koordinieren bzw.
durchzuführen. Innerhalb von nur einem Wochen-
ende für rund 460 Jugendliche 4 Turniere zu organi-
sieren, mit Dutzenden von Pokalen und Hunderten
von Medaillen! An beiden Tagen besuchten uns
insgesamt so rund 1.000 bis 1.200 Zuschauer, El-
tern, Neugierige und natürlich auch aktive Teilneh-
mer aus Nah und Fern. Diese hatten natürlich auch
bei Temperaturen jenseits der 30°-Marke einen dem-
entsprechenden Durst und gegen Abend auch  Hun-
ger. Trotz einer spektakulären Erstbestellung bei der
Metzgerei Rittel aus Adelsried musste diese

nochmals drei Mal kontaktiert werden. Auch die Bäckerei, die
übrigens mehr 1.000 Semmel lieferte, musste mehrmals besucht
werden. Und selbst die Brauerei musste nochmals das Depot auf-
sperren und eine logistische Meisterleistung vollziehen, als am
Sonntagmittag bereits alle Tagesbestände aufgebraucht waren.

Insgesamt rund 40 Helferinnen und Helfer standen den beiden
„Chefs“ Rainer Schinke und Wolfgang Oberhuber dabei zur Seite.
Eine klasse Leistung, die meines Erachtens noch nicht genügend
anerkannt wurde und für die ich mich persönlich und im Namen des
gesamten Post SV Telekom Augsburg nochmals recht herzlich be-
danken möchte. Für welche Furore die Fußballer sorgten, zeigt uns
alleine die Tatsache schon, dass alle Medien an den beiden Tagen

auf unserem Vereinsgelände vertreten waren,
sogar erstmals das Fernsehen „augsburg
aktuell“.

Selbst in der darauf folgenden Woche erhiel-
ten wir immer noch mehrere Informationen,
Hinweise und Dankesbriefe, die dem Post SV
eine hervorragende Arbeit bestätigten.

Im Team sind wir stark - weiter so!

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Heinz Krötz, Präsident
Mehr auch unter http://www.postsv.de
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Ergänzungen zum Editorial

Vereinsheim des
Post SV Telekom
Grenzstr. 71 c, 86156 Augsburg, Telefon: 08 21 / 44 33 44

Neueröffnung am 10.09.2004
Die großer ErErErErEröföföföföffffffnungsparnungsparnungsparnungsparnungsparty fty fty fty fty findeindeindeindeindet am 18.09.2004t am 18.09.2004t am 18.09.2004t am 18.09.2004t am 18.09.2004
mit Oberkrainer Live Musik und Tanz statt.

Unsere Küche bietet von Kroatischen Grill-
spezialitäten bis zur internationalen Küche sowie
frischer Pizza und Pasta alles,
was der große und kleine Hunger braucht.

Über Ihr kommen freuen wir uns sehr.
Adrijana und Jozo Begovic

„„„„„AltAltAltAltAlte Here Here Here Here Herrrrrren“ wen“ wen“ wen“ wen“ weiteiteiteiteiterererererhin erhin erhin erhin erhin erfffffolgolgolgolgolgrrrrreiceiceiceiceich am Ballh am Ballh am Ballh am Ballh am Ball
Die Seniorenfußballer des Post SV Telekom haben im 1. Halbjahr 2004 erfolgreich agiert.
Trotz kleinerer Personalprobleme konnte die Mehrzahl der Spiele gewonnen werden. Ein
Highlight war der Turniersieg (12 Mannschaften) beim Kleinfeldturnier in Unterglauheim.
Wermutstropfen waren die drei Spielabsagen gegen Langerringen, Biberbach und Möttingen.
Kameradschaftliche Höhepunkte waren unser traditioneller Hüttenbesuch und der Vatertag.

TSV Herbertshofen - Post SV Telekom (Bezirkspokal) 0 : 5
Post SV Telekom - FC Stätzling (Bezirkspokal) 2 : 3
SpVgg Auerbach/Streitheim - Post SV Telekom 5 : 7
Post SV Telekom - SV Hammerschmiede 4 : 0
Post SV Telekom - DJK West 11 : 2
Post SV Telekom - TSV Hofhegnenberg 7 : 2
TSV Firnhaberau - Post SV Telekom  2 : 5
FC Haunstetten - Post SV Telekom 5 : 3

Das nächste Spiel nach der Sommerpause findet am 18. September in Obergriesbach statt.
In der Zwischenzeit werden wir wie gewohnt, am Donnerstag ab ca. 19.00 Uhr unseren
„Bolz“ durchführen.

Peter Kretzinger

Im Bild oben die Familie Nieuwenhuyse, die
seit Jahr die Turniere unseres Vereins aktiv
unterstützen. Unten links: Attentions auf dem
Nebenspielfeld. Und rechts:Spielszene der
E-Jugend und im Hintergrund „die Pergola“
auf unserer Terrasse.
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Geburtstage · Neueintritte

Wir gratulieren zum Geburtstag

50 Jahre Geboren Abteilung

65 Jahre Geboren Abteilung

40 Jahre Geboren Abteilung

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder

70 Jahre Geboren Abteilung

75 Jahre Geboren Abteilung

Name, Vorname Abteilung

60 Jahre Geboren Abteilung
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Aslan, Kenan Fussball
Ayaz, Batuhan Fussball
Aydogan, Fadime Fussball
Aydogan, Muhammed Fussball
Aydogan, Yilmaz Fussball
Bannach, Jörg Judo
Begovic, Marijo Fussball
Blasaditsch, Sascha Tischtennis
Chvedov, Bogdan Fussball
Claudio, Daniele Fussball
Demirelli, Oguzhan Fussball
Gergin, Josef Fussball
Giles, Dennis Fussball
Hettenkofer, Philipp F & F
Hussein Mahmud, Ahmet Fussball
Kopp, Sven Tennis
Ludwig, Leonard F & F
Müller, Lukas F & F
Necker, Corina Schwimmen
Pehlivan, Arif Fussball
Radovic, Marko Fussball
Rusanov, Nikolaj Fussball
Softic, Alen Fussball
Stark, Emmeram Judo
Trinkl, Selim Fussball

Ruf, Werner 27.09.1964 Schwimmen
Heinrich, Sigrun 26.09.1964 Tischtennis
Dittrich, Thomas 14.09.1964 Kegeln
Burkelz, Ralf 12.09.1964 Schwimmen
Hodum, Ingo 04.09.1964 Tischtennis

Sterzik / Pecher, Ria 06.09.1954 Alpine

Nowak, Walter 11.10.1944 Schwimmen
Urban, Edith 21.09.1944 Kegeln
Hauck, Dieter 18.09.1944 Fussball
Merk, Hannelore 10.09.1944 Schwimmen

Mayr, Herbert 21.09.1939 Fussball
Schnaas, Peter 15.09.1939 Tischtennis
Augste, Helmut 04.09.1939 Kegeln
Rudolph, Hubert 26.08.1939 F & F
Schraff, Helga 25.08.1939 F & F

Augustin, Friedrich 11.10.1934 Schützen
Bittinger, Rudolf 05.09.1934 Fussball
Stepperger, Johann 01.09.1934 Fussball

Rißler, Konrad 17.09.1929 Fussball
Engelke, Heinrich 28.08.1929 F & F



Post SV Telekom Augsburg e.V. 61

Alpine

JugJugJugJugJugendkleendkleendkleendkleendklettttttttttererererern am 3. und 4. Julin am 3. und 4. Julin am 3. und 4. Julin am 3. und 4. Julin am 3. und 4. Juli

amstag früh fuhren unsere Kletter-
freaks Jürgen, Michi und Klaus mit
sechs Kindern wieder ins Altmühl-
tal nach Wellheim zum Klettern.

Jürgen, dort klettermäßig fast zu Hause,
hatte dieses Mal zwei neue, noch fast nicht
begangene Felsen im Programm. Die Tou-
ren waren noch griffig und teilweise auch
noch recht brüchig. Hier hieß es aufpassen,
dass nicht ein Stein losgetreten wurde oder
aber von oben ein felsiger Gruß kam. Aus-
gestattet mit Helmen und entsprechenden
Sicherungen, stellte dies für unsere Jugend
aber kein Problem dar. Heftiger war da schon
der Gewitterschauer mit Graupel, der unse-
re Gruppe gerade da erwischte, wo die
Sarah zum Abseilen in der Wand hing. Ein-
geschüchtert von den Naturgewalten blieb
sie in der Wand hängen, beschützt von
Klaus, die dann beide später völlig durch-
nässt nach unten kamen.
Zum Abend wurde wieder gegrillt und die
Zelte aufgeschlagen.

Am Sonntag war es dann wider allen Wet-
terprognosen trocken. Jürgen führte die
Gruppe an einen weiteren neuen Felsen.
Auch dort wurden einige neue Routen ge-
klettert. Doch auch hier hieß es vorsichtig
sein, da die Touren noch nicht viel began-
gen waren und noch lockerer Fels den Auf-
stieg erschwerte.
Am Abend fuhren dann alle zufrieden und
gesund nach Hause.

TTTTTererererermineminemineminemine

11. September - Grillfest
Unser Grillfest findet dieses Jahr wieder in
dem Haus der Königsbrunner Wander-
freunde beim Weiherhof statt (wo auch un-
sere Weihnachtsfeier ist). Aus organisatori-
schen Gründen bitten wir darum, euch recht-
zeitig anzumelden.
Anmeldung bei Dieter, Tel.: 08232/997599.

12. September - Halbmarathon Friedberg
Am Sonntag laufen einige von uns beim
Friedberger Halbmarathon mit. Man muss
aber nicht unbedingt die vollen 21,2 km lau-
fen. Nach jeder Runde von 5,3 km Länge
kann man aussteigen und wird dann in der
jeweiligen Strecke gewertet. Anmeldung
über www.friedberger-halbmarathon.de

19. September
Mountainbiketour um das Estergebirge
Von Oberau über Eschenlohe und dann nach
Wallgau. Weiter nach Krün und von da die
Auffahrt entlang des Finsbaches zur Ester-
bergalm. Auf einer heißen Abfahrt hinunter
zur Talstation der Wankbahn und zurück
nach Oberau.

Eine schwere, ca. 50 km lange Tour in einer
faszinierenden Landschaft.
Anmeldung bei Hans, Tel. 0821/438695

17.-19. September - Fahrt nach Rust
Mit unserer Jugend und den Junggeblie-
benen fahren wir auch dieses Jahr wieder
nach Rust. Abfahrt am Freitag Abend. Rück-
kehr am Sonntag.
Anmeldung bei Dieter, Tel.: 08232/997599.

20. September
Am Montag starten wir wieder um 18.00 mit
unserer Gymnastik in der Halle. Die Übungs-
leiter Petra und Hans freuen sich bereits,
euch für den Winter fit zu machen.

03. Oktober - Bergwanderung
Von Oberammergau fahren wir mit dem Lift
zur Kolbensattelhütte. Dort führt der Weg
über den Sonnenberg auf den Pürschling
und weiter hinab nach Unterammergau.
Anmeldung bei Hans, Tel.: 0821/438695

04. Dezember - Weihnachtsfeier
Heuer findet unsere Weihnachtsfeier wieder
am 2. Adventwochenende statt. Wie immer
oberhalb des Weiherhofes. Der Nikolaus hat
auch zugesagt, dass er wieder vorbeikommt.
Jetzt müssen nur noch unsere Kinder auch
kommen, damit er ihnen was bringen kann.
Anmeldung bei Dieter, Tel.: 08232/997599.

06. / 07. Dezember - Skiopening in Ischgl
Wir haben wieder ein paar Betten im Gast-
hof Bergwelt in See reserviert. Dort können
wir zwischen den zwei Skitagen ausspan-
nen und uns erholen.
Anmeldung bei Hans, Tel.: 0821/438695

Skikurs
Der Skikurs startet voraussichtlich am 27.
November. Eine gesonderte Ausschreibung
hierzu wird den Teilnehmern des letzten Jah-
res Anfang Oktober zugesandt. Außerdem
erscheint in der nächsten Ausgabe eine Aus-
schreibung in der Vereinszeitung

Hans Horn

SSSSS
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Hallo Sportsfreunde,
unser absolviertes Halbjahresprogramm
kann sich sehen lassen. Sowohl unsere
Übungs-Abende als unser Veranstaltungs-
programm wurden regelmäßig besucht. Wir
wünschen unseren Mitglieder und Freunden
erholsame Urlaubswochen und freuen uns
sie im September beim Sport und anderen
Freizeitaktivitäten wieder begrüßen zu kön-
nen.

PrPrPrPrProgogogogogrrrrramm Aamm Aamm Aamm Aamm Augusugusugusugusugust-Dezember 2004t-Dezember 2004t-Dezember 2004t-Dezember 2004t-Dezember 2004

jeden Sonntag Vormittag 10.00 Uhr
Nordic Walking
Nach unserem Kursangebot für Nordic Wal-
king treffen sich ehemalige Teilnehmer re-
gelmäßig zum gemeinsamen „Nordic Wal-
king“ in die westlichen Wälder. Gelaufen wird
ca. 1 ½ Stunden. Alle die Lust haben kön-
nen mitmachen. Bei Bedarf gibt Erich Kapp-
eller einige Walking Tipps.
Treffpunkt: 09:50 Uhr
Parkplatz Trimm Dich Pfad Leitershofen

22.08.2004 - Wandern mit Julius
Julius wird wieder eine seiner bestens vor-
bereiteten Touren anbieten. Diesmal geht es
von Bad Bayersoien auf dem Ammer-
Rundweg nach Bad Kohlgrub. Nach einer
Mittagspause wandern wir über das Moor
zurück nach Bad Bayersoien.
Wanderzeit vormittags 2 ½ Stunden; nach-
mittags 1 Stunde

Treffpunkt: 8.30 Uhr beim Parklatz Dehner
in Königsbrunn.
Teilnehmer melden sich bei Julius unter:
Tel efon (0821) 993224

19.09.2004  Radeln in Pfronten mit Max
Das Berg- und Radl-Erlebnis wollen wir
diesmal verbinden. Von Pfronten aus radeln
wir über das Vilstal ins Tannheimer Tal. Hier
geht es über Schattwald, Zöblen, Tannheim
nach Grän. Über das Achtal fahren wir dann
fast nur noch bergab wieder zurück nach
Pfronten. Die Gesamtstrecke von 38 km be-
stehen aus 29 km Asphaltstraßen und 9 km
Schotterstraßen. Insgesamt müssen Höhen-
unterschiede von 296 m überwunden wer-
den. Ein paar Schiebestrecken sind schon
dabei. (Stauden-Radler sind das ja gewohnt)
Eine wunderbare Radltour in der Allgäuer
Bergwelt.

Treffpunkt: 8.00 Uhr beim Parklatz Dehner
in Königsbrunn.
Anmeldung bei Max Attenberger

17.10.2004 - Stuttgart Stadtführung und
Wilhelma Besuch
Im Rahmen unserer zur Tradition geworde-
nen Besichtigungs- Touren geht es diesmal
nach Stuttgart. Mit dem Zug fahren wir ge-
meinsam nach Stuttgart. Hier bieten wir ei-
nen Stadtspaziergang und anschließend
eine Stadtrundfahrt an. Einen Besuch im Zoo
Wilhelma für Familien mit Kinder wird als
alternative zur Stadtbesichtigung mit orga-
nisiert.

Wir fahren gemeinsam mit dem Zug.
Treffpunkt: Augsburg Hauptbahnhof 8.00 Uhr
Abfahrt 8.18 Uhr IC 2392
Rückfahrt  gegen 18.00 Uhr
Fahrpreis: ca 25,00 Euro
(abhängig von Teilnehmerzahl)
Stadtführungen ca 8,00 bis 12,00 Euro.

14.11.2004 - Herbstwanderung mit Julius
Als Klassiker unserer Aktivitäten wird uns
Julius wieder in die nähere Augsburger
Umgebung führen. Genaueres in der nächs-
ten Ausgabe.

19.12.2004
FF - Weihnachtsfeier
Wie voriges Jahr haben wir heuer wieder die
gleichen Räumlichkeiten in der Meringer
Schlossmühle reserviert.
Näheres in der November Ausgabe.

RRRRRücücücücückblendekblendekblendekblendekblende

Sonntags um 10.00 Uhr treffen  wir uns
immer am Timm- Dich- Pfad in Leitershofen.
Erich Kappeller führt uns ca. 1 1/2 Stunden
lang im Nordic Walking Schritt durch die
Waldwege im Bereich des Trimm-dich-Pfa-
des.

20.06.2004 - Radtour am Lech
Da wir es gewohnt sind nur bei gutem Wet-
ter zu radeln haben wir bei einer prognosti-
zierten Regenwahrscheinlichkeit von 90 %
die Tour zum Lech bei Füssen abgesagt.
Aufgeschoben ist nicht aufgehoben.

11.07.2004 - FF Grillfest
Die Fischerhütte des Lechfischerei Vereines
wäre für ca. 20 Personen die wir voriges Jahr
dabei waren, ausreichend gewesen. Die
Anmeldungen waren so zahlreich, dass wir
echte Platznöte bekamen. Bedingt der un-
beständigen Wetterlage der letzten Wochen
war eine Open Air-Veranstaltung zu risiko-
reich. Waldi stellte neben der Fischerhütte
auch noch das große Zelt des Fischerei-
vereins zur Verfügung.

Über 50 Teilnehmer verbrachten sehr gesel-
lige Stunden bei Kaffee, mitgebrachten Ku-
chen, traumhaft schmeckende frisch geräu-
cherte Makrelen und Forellen, Grillwürste
und Grillfleisch. Bei einem Sägewettbewerb
versuchten viele Teilnehmer ein Stück ab-
zuschneiden, das genau 500 g hatte. Die
Streuung der Schätzungen waren zwischen
300 g und 1600g. Ob da der Alkohol seinen
Einfluss nahm? Jedenfalls hat unsere
Gudrun bis auf das Gramm genau ein Stück
von 500g von einem Baustamm abgeschnit-
ten und als Hauptpreis das großes Fisch-
brett bekommen. Alle anderen haben mit
ihrer Teilnahme einen Beitrag für in Seenot
geratene Fischer geleistet.

Waldi zeigte uns auch die Fischgewässer
des Lechkanales und setzte im Gropper-
Graben lebende Flusskrebse aus die er in
einem Fischteich zuvor gefangen hatte. Sei-
ne Erklärungen über den Krebs im ‚Allge-
meinen und die fachmännische Zubereitung
fanden großes Interesse. Eine Kochvor-
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führung lehnten alle ab und schenkten den
Tieren ihre Freiheit. Gegen 21.00 Uhr ver-
kleinerte sich der Teilnehmerkreis, sodass
wir das große Zelt trocken abbauen konn-
ten und uns beim einsetzenden Regen in die
Fischerhütte zurückzogen.
Allen Helfern, die beim Auf- und Abbau tat-
kräftig mithalfen, und unseren Frauen die
leckere Kuchen und Salate mitbrachten, sei
an dieser Stelle herzlich gedankt.
Ein besonderes Dankeschön möchten wir
dem Lechfischerei-Verein mit seinem Vor-
stand Waldemar Smolin aussprechen der
uns die geeignete Örtlichkeit zur Verfügung
stellte.

18.07.2004 - Bergtour
.... Einmal Säuling und zurück
Am 18.Juli stand unsere Bergtour auf den
Säuling im Programmangebot unserer FF-
Abteilung.  ... und wurde genutzt! Um 9.00
Uhr ging es los! Das  Wetter hätte nicht bes-
ser sein können und wir atmeten herrlich fri-
sche Bergluft nach einem nächtlichen Ge-
witterregen ein. Wir, Max, Fritz, Ewald,
Waldemar und mit Martha, die sich doch die-
se anspruchsvolle Tour zugetraut hatte, wan-
derten an König Ludwigs Märchenschloss
Neuschwanstein vorbei und stiegen dort in
unsere Wanderroute zum Säuling ein. Ob-
wohl Max ein strammes Marschtempo vor-
gab, hatten es doch einige zähe Biker ge-
wagt, uns beim Aufstieg zu überholen.

Das untere Drittel der Tour durch den Hoch-
wald und später durch den Latschenwald war
schön zu gehen. Im oberen Drittel mussten
wir doch einige Male den Viererantrieb ein-
setzen, um sicher voran zu kommen. Noch
waren viele der Bergblumen wie Trollblume,
blauer Enzian und Alpenrosen nicht verblüht
und wir konnten uns auch noch an deren
Anblick erfreuen.
Nach Vierstündigem Aufstieg war unser
Brotzeitziel, der Säulingsattel erreicht. Wäh-
rend unserer Stärkung erklärte uns Fritz
unseren wunderschönen Ausblick zur Deut-
schen Seite:

Dort lag Füssen am Forgensee mit der do-
minierender Parkanlage des König Ludwig
Musicals, der Bannwaldsee, der Weissen-
see, der Hopfensee- See - See - See - die
mächtigen Königsschlösser Neuschwanst-
ein und Hohenschwangau ragten stolz- prot-
zig aus der schönen Voralpenlandschaft. Auf
der Österreichischen Ausblickseite lag das
Lechtal mit Reutte und der Lech glänzte mit
seiner unnatürlich schön wirkenden
aquamarinen Farbe durch die grünen Wie-
sen und Wälder des Lechtales. Der Abstieg
vom Säuling-Gipfelkreuz über das Säuling-
Haus, rund um den Pilgerschrofen ließ uns
doch mit dem Berggott etwas hadern. Zu-
nächst ging es ganz schön happig das stei-
le, mit Drahtseilen und Ketten versicherte
Stück zum Säuling Haus. Wenn man diesen
Teil der Abstiegsroute vom Säuling Haus aus
betrachtet, könnte man meinen, dass das
keine Ameise schaffen kann.
Schließlich begann es auch noch am Him-
mel zu rumpeln und zu grollen und kurze
Zeit darauf konnten wir uns alle fünf trief-
nass unter unserer Regenkleidung bewun-
dern. Allerdings hatten wir da bereits den
kiesigen Fahrweg erreicht und waren doch
noch recht froh, dass uns der Regen nicht
schon im vorherigen schwierigen Teil des
Abstieges erwischt hat.

Nach dieser Neunstündigen Bergtour kamen
wir dann aber doch wieder bei Sonnenschein
- abgeschafft und mit müden Beinen am ret-
tenden Auto am Parkplatz an.
„Insgesamt - ganz schön anstrengend - aba
schee wars doch“ - Waldemar Smolin!

Es grüßt euch Max Attenberger.
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Verehrte Eltern unserer Kleinsten,
als erstes darf ich den beiden Mannschaf-
ten zum errungenen Meistertitel im  Spiel-
jahr 2003/2004 recht herzlich gratulieren. Ein
toller Trainingseinsatz und eine gute Kame-
radschaft machten dies möglich. Die Trainer
der Mannschaften Franz Hermann und
Armin Bablick waren in ihren Bemühungen
stets bestrebt, ihren Kindern auf spieleri-
scher Basis das Fußballspielen beizubrin-
gen. Dies spricht sich auch in anderen Ver-
einen und Schulen herum und wir bekom-
men immer mehr Spieler der jungen Jahr-
gänge die sich für unseren Verein entschei-
den. Eine Entwicklung die aufzeigt, dass wir
auf dem richtigen Weg sind.

Für die kommende Saison wäre es sehr hilf-
reich, wenn auch Sie Ihre Kinder und Ju-
gendlichen bei Training, Spielen und sonsti-
gen Vereinsaktivitäten, noch aktiver unter-
stützen könnten. Dieses ist ein wichtiger so-
zialer und nicht zu unterschätzender psycho-
logischer Faktor, dass Eltern ihre jungen
Sportler bei Höhen, aber auch in Tiefen,
Beiseite stehen uns sie in ihren Handlungen
unterstützen. Dies ist nicht nur der Wunsch
unserer Trainer sondern auch der gesam-
ten Abteilungsleitung Fußball.

Persönlich wünsche ich allen Jugend-
mannschaften schöne Ferien und gute Er-
holung und auf ein erfolgreiches Spieljahr
2004/2005.

Wolfgang Oberhuber, AbtL Fußball

F1 - JuniorenF1 - JuniorenF1 - JuniorenF1 - JuniorenF1 - Junioren
Am 26.06.2004 war unser letztes Punktspiel
gegen Kriegshaber. Da Kriegshaber durch
einen Gewinn auch in die Meisterschaft ein-
zieht war es ein sehr hartes Spiel, wir hat-
ten so unsere Probleme mit ihnen. Es dau-
erte nicht lange da waren sie mit 1 : 0 in
Führung. Ivan sowie Süle hatten ihre Pro-
bleme den Gegner in Schach zu halten.
Thomas, Reno und mein Ahmet waren sehr
oft durch schönes Zusammenspiel am Tor
des Gegners, jedoch da kamen die Konter
es knallte wieder, 2 : 0 für Kriegshaber. In

die Halbzeit gingen wir mit 2 Toren für den
Gegner.

Ivo und ich dachten uns wir müssen die
Jungs anders stellen, Thomas nur in den
Angriff Reno vor das Tor des Gegners und
Ahmet ins Mittelfeld, eine neue Situation für
meine Kleinen. Es hat aber Früchte getra-
gen. Ahmet hatte das Mittelfeld voll unter
Kontrolle obwohl er dafür seine ganzen Kräf-
te geben musste. Thomas Flanke - Reno Tor.
Jetzt wollte ich ein 2 : 2 holen und es muss-
te doch gehen da der Gegner mit der neuen
Situation nicht klar kam. Ahmet Flanke -
Thomas am Tor und der Gegner wollte na-
türlich kein Tor mehr. Sie nahmen meinem
Thomas die Füße weg und der Schiri hatte
es sofort als Elfer erkannt. Unser Süle, der
Kapitän der Mannschaft beschloss Thomas
macht den Elfer, und er hatte wieder mal mit
seiner Entscheidung eine gute getroffen
.Thomas hatte kein Problem und der Ball war
im Tor. Ich zog dann meinen Burak etwas
zurück und es war dann eigentlich ein sehr
ausgeglichenes Spiel, Stile und Ivan hatten
alles unter Kontrolle. Angriff von Kriegshaber,
Ivan zum Gegner und der Ball kam in Höhe
vom Ivan seiner Hand, ich dachte mir was
macht der Schiri Sch ……..- Elfer. Jetzt ist
alles vorbei, umsonst, so gut gelaufen, mei-
ne Jungs, ich dachte nur meine Jungs, eini-
ge Zuschauer meinten das war keine Hand
er wurde angeschossen. Aber was der Schiri
pfeift ist gepfiffen. Der Junge von Kriegs-
haber legte sich die Kugel schön sauber auf
den Punkt. Kerim jetzt mach mir eine Rie-
sen Freude und hallt den verd……….Ball.
Kerim im Tor, eiskalter Ausdruck im Gesicht,
Nerven wie Eisen, wir fürchten uns vor die-
sem Anblick, der Junge vom Gegner lief an,
eine Bombe - aber hallo wer hat den da die
Kugel, unser Kerim . Aber jetzt alles zuma-
chen was geht, der Gegner kommt mir nicht
mehr an den Ball. Spiel Ende 2 : 2.

Es sind halt meine Buben die haben sich
den Meister verdient. Das Schönste an die-
sem Tag war das wir dann noch Mittags mit
den Kleinen beim Essen waren, den die F2
hat in ihrer Grube einen 3 Platz erreicht und
das sollte auch gesagt werden. Leider wur-
de das vergessen. Ivo freute sich über das
Gratulieren von Trenk sowie Dierig, die ihm
zu seinem Erfolg am Abend gratulierten. Das
wird eine starke F1 in der nächsten Saison.

Voller Elan gingen wir am 18. Juni in das
Spiel gegen unsere Nachbarn den TSV
Pfersee. Obwohl der Schiedsrichter „etwas“
auf der Seite von Pfersee stand (persönli-
che und alleinige Meinung des Trainers?)
zeigten unsere Jungs von Anfang an, dass
sie nicht umsonst an der Spitze der Tabelle
standen. Gespielt wurde bis zur letzten Mi-
nute mit der „alten“ Mannschaft, also mit



Post SV Telekom Augsburg e.V. 65

Fussball

Renos, Burak, Süle usw. Leider kamen un-
sere Ersatzleute in diesem Spiel etwas zu
kurz, aber ich glaube sie haben dies verstan-
den (es ging schließlich um die Meister-
schaft). Ahmet und Thomas brachten 110
Prozent und auch die Leistung der anderen
war perfekt, was Deckungsarbeit und Kampf-
geist anbelangte. Die Leistung von Ivan war
Klasse und Burak stellte seine Gegen-
spielerin von Pfersee absolut kalt. Schließlich
haben wir dann das Spiel doch noch durch
ein schönes Tor von Thomas mit 1:0 für uns
entschieden. Beim Spiel sah unter anderem
unser Abteilungsleiter Wolfgang, unser
Jugendleiter Rainer und sein Stellvertreter
Rudi zu. Auch diese drei waren am Ende
sehr angetan, dass wir das „Lokalderby“
gewonnen hatten. Herzlichen Dank möchte
ich an dieser Stelle ein paar Leuten sagen:
Vielen Dank Mürsel (Papa von Ahmet), so-
wie Andre. Ihr habt mir der ganzen Saison
zur Seite gestanden und dabei geholfen,
dass unsere F1 Meister wurde. Danke auch
allen Eltern, die zu uns gehalten haben, auch
wenn’s mal nicht so lief (es gab leider auch
andere).

Zum Schluss möchte ich noch unserem
Armin von ganzem Herzen zur Meisterschaft
mit seiner E1 gratulieren. Was er mit seinem
Fußballverstand erreicht hat, nötigt mir al-
len Respekt ab. Nun, es geht weiter und mir
macht es weiterhin Spaß mit meinen Jungs
und Mädels. Eines ist für mich klar: egal
welche Sprache, welche Hautfarbe oder Na-
tionalität, alle haben ein Recht auf Sport,
Spiel und Kameradschaft. All das können sie
beim Post SV finden.

Vielen Dank, Euer Franz und Euer Ivo

F2-JugF2-JugF2-JugF2-JugF2-Jugend:end:end:end:end:
Letztes Punktspiel gegen Kriegshaber

Es war klar, dass wir das Spiel gewinnen
mussten, um die Chance auf den 3. Platz
nicht zu verspielen. Aufgrund dessen habe
ich meine Jungs von Anfang an auf Kampf
eingestellt. Die erste Halbzeit war von beiden
Seiten sehr stark und man merkte, dass
meine Jungs und Mädels gewinnen wollten.
Angriff Tor, mein Ante hatte das Glück und
schoss ein Traumtor. In die zweite Halbzeit
gingen wir mit 1:0 und das sollte nicht so
bleiben. Ali flankte: Ante Tor! Es ging sehr
hart zur Sache. 10 Minuten vor Spielende
schlug Anes eine herrliche Flanke direkt auf
Bene, der mit dem 3. Tor abschloss. Mit
Selina und Julia, dem tollen Team in unse-
rer Abwehr, konnte fast nichts mehr schief
gehen, sodass ich auch unsere Kleinsten,
wie den Daniel, spielen lassen konnte.
Letztendlich hat unsere Mannschaft verdient
das Spiel mit 3:0 gewonnen. Zum Saison-
ende möchte ich mich an dieser Stelle recht
herzlich bei allen bedanken, die mir im
Saisonverlauf zur Seite gestanden sind.

Wie unsere F1, so spielte auch unsere F2
am 18. Juni zu Hause gegen den TSV
Pfersee. Von Anfang an war eigentlich klar,
dass das heute nichts mit Punkten werden
würde, denn: bei Pfersee standen nur Jungs
Jahrgang 1995 auf dem Platz. Unsere Spie-
ler versuchten alles, was in ihren Kräften
stand. Aber die Tore fielen auf der anderen
Seite. Unser Bene, unser Ante, sie kämpf-
ten wie die Löwen. Unsere Abwehr mit den
beiden Mädels ging voll in die Eisen. Sobald
unser Ali oder der Mehmet den Ball hatten,
wurden sie sofort von zwei Mann in Zange
genommen. Trainer Ivo stellte die Mann-
schaft noch einmal um. Dennoch: keine
Chance. Es war einfach nichts zu machen.
TSV Pfersee gewann schließlich mit 5:0.
Aber wir haben ja noch ein Spiel gegen den
TSV Kriegshaber und das werden sich die
Jungs und Mädels um Trainer Ivo nicht neh-
men lassen zu gewinnen. Trotz allem wer-
den sie nicht den Kopf hängen lassen, denn
sie sind eine tolle Mannschaft auf die unser
Verein mit Sicherheit noch bauen kann. Wir
Trainer werden unser Bestes dazu beitragen.

G-JugG-JugG-JugG-JugG-Jugendendendendend
Am 19. Juni trugen unsere G-Junioren ein
Freundschaftsspiel gegen Dasing aus. Das
Spiel dauerte genau 5 Minuten, da schoss
unser Gegner sein erstes Tor. „Haben unse-
re Jungs und Mädels heute wieder ein Pech“
dachte unser Trainer Ivo. Aber es sollte
anders kommen, als die meisten der Zu-
schauer dachten. Im weiteren Verlauf der
ersten Halbzeit spielten unsere Kids
allerdings munter mit und sie schafften es,
kein weiteres Tor einzufangen. Nach dem
Pausentee stellte dann der Trainer die Mann-
schaft um und es ging die Post ab. Alleine
unser Ante machte mal eben so auf die
Schnelle 6 (sechs!!!) Tore. Schließlich wa-
ren die Dasinger mit ihren Kräften am Ende
und unser Daniel legte noch zwei Dinger
obendrauf. Fazit: Unsere Selina in der Ab-
wehr und unser Anel spielten in der zweiten
Hälfte einen sehr guten Fußball (alle ande-
ren natürlich auch!), so dass unser Torwart
nur sehr wenig zu tun bekam. Die G-Jugend
des Post SV gewann also gegen Dasing mit
8:1.

Euer Ivo
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Max Gutmann Turnier - ein Aushängeschild des Post SV
Phantastische Voraussetzungen waren am 17. und 18.07.2004 auf
unserem Vereinsgelände gegeben. Die von der Fußballabteilung
gekaufte und teilweise selbst aufgebaute sowie mit Planen überzo-
gene Pergola war bei Temperaturen jenseits der 30°-Grenze äu-
ßerst hilfreich. Die irgendwann komplett und fest installierte
Terrassenüberdachung wurde leider aufgrund der noch fehlenden
Baugenehmigung nicht mehr fertig. Dennoch schon an dieser Stelle
ein großer Lob ab Wolfgang Oberhuber und seine Helfer.

Im Bild oben rechts sehen Sie Stadtkämmerer und Sportreferent
Dr. Gerhard Ecker, der in Vertretung von Oberbürgermeister Dr.
Paul Wengert die C-/ E-Jugendturniere eröffnete. Darunter die Er-
öffnung am Sonntag, die Bernd Kränzle als Vizepräsident des Bayer-
ischen Landessportverbandes und Mitglied des Kuratoriums der Max-
Gutmann-Stiftung übernahm. Rechts daneben Schirmherr und Stadt-
pfarrer Herbert Mayr, der im September übrigens seinen 65igsten
feiert. Und noch ein Bild darunter sehen Sie das kleine Olympische
Dorf des Post SV, welches die Eltern sehr schnell und zielgerichtet
kreierten. Unten rechts ist das Augsburger Fernsehen gerade in
Aktion, welches heuer zum ersten Mail von unserem Turnier eine
Berichterstattung sendete. Unten links unsere Freunde aus
Innsbruck, die ihren eigenen Fan-Club dabei hatten.

Rainer Schinke und Wolfgang Oberhuber haben mittlerweile schon
viel Erfahrung in der Ausrichtung von Turnieren, doch unser Präsi-
dent formulierte es in seinem persönlichen Dankschreiben an alle
beteiligten Aktiven so: „Als Präsident unseres Vereins bin ich immer
wieder fasziniert, wie wir nach wie vor in der glücklichen Lage sind,
unsere Motivation im Team zu bündeln, um unseren Kindern und
Jugendlichen ein Turnier der Extraklasse zu bescheren. Mittlerweile
haben wir bei der Ausrichtung unserer Jugendturniere Bundesliga-
niveau erreicht und bewegen uns hierbei zunehmend und ziel-
gerichtet in Richtung Champions League.“

Sieger im C-Jugendturnier wurde die TSG Stadtbergen, gegen den
Titelverteidiger Stadtwerke SV mit 1:0. Platz 3 belegte unsere eige-
ne Mannschaft mit einem 4:3 Erfolg nach 11-Meterschießen über
den SC Altenmünster. Die D-Junioren des SV Dierig setzten sich
im Finale gegen den SV Gartenstadt-Trudering erst im Siebenmeter-
schießen mit 3:2 durch. Bei den E-Junioren gelang dem TSV
Friedberg ein 1:0 über den letztjährigen Sieger den SV Dierig. Hier
belegten die Boys von Franz Hermann den 3. Platz mit einem 1:0
über den TSV Balzhausen. Bei den Jüngsten, der F-Jugend, kam
es zu einer sehr spannenden Endspielpaarung, SG Untere Zusam
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gegen den SV Bad Tölz. Die Tölzer, die übrigens von unserem ehe-
maligen Mitglied und Erstmannschaftsspieler Markus Meyer ge-
coacht werden, setzen sich mit einem 1:0 durch.

Die Schirmherren dieser Veranstaltung, Bürgermeister a.d. Theo
Gandenheimer, Stadträtin Gudrun Schulz, Stadtrat Hans Rost,
und Stadtpfarrer Herbert Mayr, waren mit dem Verlauf der Turniere
sehr zufrieden und zeigten auch bei Begrüßung und Siegerehrung
ständige Präsents (Bilder rechts). Gudrun Schulz: „Es ist immer
wieder schön beim Post SV Schirmherr zu sein!“ Im Bild unten links
die Siegermannschaft der D-Jugend, der SV Dierig, die quasi ihren
„Heimvorteil“ ausnutzen konnten. Unten rechts die Herren Referees
(v.l.n.r.) Josip Barisic, Markus Müskens, Artur Alt, SR-Manager
Werner Kutschker und Josef Ströhl. Es fehlen auf dem Bild Mladen
Mendes und Ivo Marjanovic.

Die Frage, ob der Post SV nächstes Jahr wieder diese Max-Gut-
mann-Turniere ausrichten wird, dürfte sich anhand der durchgängi-
gen positiven Rückäußerungen aller Vereine und Beteiligten erüb-
rigt haben - so Heinz Krötz! Er gehe allerdings auch davon aus,
dass dieses die Kuratoriumsmitglieder der Max-Gutmann-Stiftung
und die „Cheforganisatoren“ Wolfgang Oberhuber und Rainer
Schinke sowie auch alle Helferinnen und Helfer ebenso sehen.
Denn ohne dieses Engagement wären diese Mammutturniere
niemals durchführbar.

Abschließend bedankte sich unser Präsident auch bei den Spen-
dern und Sponsoren dieser Veranstaltungen (stellvertretend und alp-
habethisch sortiert):

Bruno Schnitzer
Kuratorium der Max-Gutmann-Stiftung
Postbaugenossenschaft
PSD-Bank München
Stadtsparkasse Augsburg
Walter Pröll
Wilhelm Hierl
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Fassadenschutz-Anstriche
und Malerarbeiten

Gelenkmastbühnen und
Gerüstverleih

0821/461932
08238/1483

SporSporSporSporSportlictlictlictlictlichesheshesheshes

Die Sommerpause ist fast vorüber. Es wird langsam wieder mit dem Training begonnen
und an die neue Saison gedacht. Im August werden die Bahnen flott gemacht, damit wieder
tolle Ergebnisse gespielt werden können. Die Spielpläne sind bereits fertig. Hier die ersten
Spieltermine:

1.Herrenmannschaft - Bezirksliga B-Mitte
Samstag, 11.09.04 13.00 Uhr Post SV Telekom I - Meitingen
Donnerstag, 16.09.04 18.00 Uhr Post SV Telekom I - Elbeo

2.Herrenmannschaft - Kreisklasse E 1
Donnerstag, 16.09.04 18.30 Uhr Stätzling II - Post SV Telekom II
Samstag, 25.09.04 13.00 Uhr Post SV Telekom II - Sport 23 III

Damenmannschaft - Bezirksliga A-Mitte
Sonntag, 12.09.04 13.00 Uhr Post SV Telekom - TSG II
Sonntag, 19.09.04 15.30 Uhr Meitingen II - Post SV Telekom

Gemischte Mannschaft - Gemischte Klasse I
Freitag, 10.09.04 19.00 Uhr Alle Neun - Post SV Telekom
Sonntag, 19.09.04 13.00 Uhr Post SV Telekom - Obermeitingen

GesellscGesellscGesellscGesellscGesellschafhafhafhafhaftlictlictlictlictlichesheshesheshes
Unser Ausflug führte uns in diesem Jahr nach Würzburg. Nachdem die Wetterprognosen
hervorragend waren - Regenwahrscheinlichkeit 2 % - ging es gut gelaunt am Augsburger
Hauptbahnhof los. Während der Zugfahrt erwischten uns dann die 2 Prozent. Aber wir
hatten Glück: In Würzburg war das Wetter wieder gut und wir teilten uns auf um die Stadt
zu erkunden: eine Gruppe fuhr auf dem Wasser, die andere ging ins Wasser, eine machte
die Altstadt unsicher, die andere erklomm die Festung Marienberg. So wurde es für alle ein
recht schöner Ausflug.

Termin:
21. August 2004: Grillfest auf dem Vereinsgelände

Sonja Hummel

sowie auch bei seinem ganzen Arbeitsteam:

Artur Alt
Rudolf Amosreiter
Josip Barisic
Larissa Bohn
Siegfried Felbinger
Lucia Garcia
Manuela Gashi
Hubert Geiger
Peter Kanitz
Thomas Krötz
Fabian Krötz
Werner Kutschker
Ivo Marjanovic
Mladen Mendes
Klaus Miller
Markus Müsken
Conny Neumeier
Wolfgang Oberhuber
Donald Pitcock
Jörg Rißler
Inge Rißler
Albertine Schiemenz
Rainer Schinke
Petra Schinke
Conny Schmied
Thomas Scholz
Ludwig Schuster
Rita Schuster
Sonja Steinbock
Robert Steinbock
Josef Ströhl
Robert Van Nieuwenhuyse
Inge Van Nieuwenhuyse
Wolfgang Voigt
Helmut Weber
Mira Weber

und den Schirmherren:

Theo Gandenheimer
Gudrun Schulz
Herbert Mayr
Hans Rost

Knapp 40 Personen sind erforderlich, um so
ein Turnierwochenende durchzuführen. Jetzt
können Sie, liebe Leserinnen und Leser,
vielleicht ein wenig den Blutdruck eines Ver-
antwortlichen nachvollziehen.

Nochmals an alle Genannten ein herzliches
Dankeschön. Und falls wir wirklich einen
Herren oder Dame vergessen haben sollten,
dann verzeihen Sie uns dieses bitte. Es war
mit Sicherheit nicht absichtlich.

Übrigens: in runden 2 Monaten fangt unser
Rainer Schinke bereits wieder an, die Wei-
chen für das Max-Gutmann-Turnier 2005 zu
stellen. Wir wünschen ihm schon heute eine
glückliche Hand dazu.

Die Redaktion
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Was ist Aikido?

Als eine der „weichen Kampfkünste“ arbeitet Aikido mit klaren, run-
den und fließenden Bewegungen, die dazu eingesetzt werden, die
Kraft des Angreifers umzulenken und gegen ihn selbst zu richten.

In der teenager-gerechten Form stehen dabei die Schulung der kör-
perlichen und geistigen Fähigkeiten im Vordergrund. Die Jugendli-
chen sollen lernen aus ihren eigenen Energiequellen zu schöpfen
und somit selbstständig den Alltag zu meistern.

In spielerischem Umgang werden hierbei Motorik, Konzentration,
Reaktionsvermögen sowie kooperatives Verhalten gefördert. Neben
der einleitenden Gymnastik bietet Aikido in geregeltem Rahmen die
ideale Übungsform, die eigenen Kräfte zu messen aber auch
Verhaltensformen einzuüben, die im Ernstfall das frühzeitige Erken-
nen von Gefahrensituationen ermöglichen.

Schnupperkurs

8 Abende
ab 14. September 2004
(Einstieg jederzeit möglich)
Dienstags17:45 bis 19:15 Uhr

Sporthalle der
Wittelsbacher Schule,
Mundingstraße, Augsburg
(ca. 100m vom Hotelturm)

10,00 Euro für den gesamten Kurs,
Vereinsmitglieder: kostenfrei

Post SV Telekom Augsburg e.V.
Abteilung Judo/Aikido;
Thomas Krabes
Telefon: (08 21) 58 95 180 oder
Thomas@Krabes.de

Aikido für Jugendliche

Termine:

Ort:

Kosten:

Infos:

Anfängerkurs ab 7 Jahre

bei erfahrenen Fachübungsleitern
ab 16. September 2004
immer
Donnerstags18:00 bis 19:30 Uhr

Sporthalle der
Schiller Schule

Aktive Vereinsmitgliedschaft
Kursgebühr

Post SV Telekom Augsburg e.V.
Abteilung Judo/Aikido;
Telefon: (08 21) 796 84 14 oder
Handy: (01 60) 97 21 69 66
www.judoabteilung.de

Judo - „der sanfte Weg“

Termine:

Ort:

Kosten:

Infos:
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Petra Gruber Schwäbische Meisterin
über 50 m Brust und auf neue Kader-
mitglied im Bayerischen Schwimmkader

Am 17. und 18. Juli 2004 fanden im Schwab-
münchner 50 m-Freibad die „Schwäbischen“
Jahrgangs- und Mastersmeisterschaften im
Schwimmen statt. Die aus 4 Startern beste-
hende Junioren-Mannschaft des Post SV
Telekom (Armin und Petra Gruber, Bianca
Schell und Steffi Gerhardt) wurde dabei vom
Masters-Teilnehmer Christian Spath unter-
stützt. Insgesamt wurden bei 16 Starts 9
Bestzeiten und super Ergebnisse erzielt.
Beste Teilnehmerin war erneut die 13jähri-
ge Petra Gruber, welche sich mit ihren ge-
schwommenen Zeiten über 50 m Brust, so-
wie 50 m und 100 m Freistil ihre Zugehörig-
keit zum Bayerischen Schwimmkader erneut
sicherte. Dabei erzielte sie in der offenen
Wertung einen 1. (50 m Brust), einen 2. und
zwei 3. Plätze, sowie in der Jahrgangs-
wertung einen 1., drei 2. und einen 3. Platz.
Spannend das offene Finale über 100 m F,
wo sie nur knapp geschlagen in der neuen
Rekordzeit von 1:02,17 min (Bestzeit-
verbesserung um über 1 s) das Rennen als
Zweite beendete. Auf ihre Starts bei den
bayerischen Jahrgangsmeisterschaften
(Hof) in 2 Wochen darf  man also gespannt
sein.
Aber auch Armin Gruber, Bianca Schell und
Steffi Gerhardt trumpften mit ihren er-
schwommenen Zeiten auf und erzielten neue
persönliche Bestleistungen. Aufgrund vorhe-
riger krankheitsbedingter Trainingspause ei-
niger Athleten ist dies besonders bemer-
kenswert. Armin Gruber komplettierte das
gute Abschneiden der Gruppe mit jeweils
einem 3., 4. und 5. Platz.

Werte Mitglieder,
die Freibadsaison im Sportbad ist seit
dem 08.08.2004 beendet.

Ab September trainieren wir wieder in
den Hallenbädern!

Eröffnung vom
Spickelbad am 13.09.2004
Gögginger Bad am 16.09.2004,
Plärrerbad am 22.09.2004.

Die Trainingszeiten bleiben fast unver-
ändert. Die genauen Zeiten könnt Ihr ab
September im Internet auf den Seiten
des Post SV Telekom anschauen.

Die Abteilungsleitungdie hohe Schule italienischer Friseurkunst

Matteo  Leggio
Sterngasse 2
86150 Augsburg

Nationaler und
internationaler
Preisträger

Tel.:  0821/155656
Fax.: 0821/158989
EMail: matteo.augsburg@t-online.de

Christian Spath zeigte trotz Trainings-
rückstand hervorragende Leistungen und
erkämpfte sich in seiner Jahrgangswertung
zwei 1., drei 2. und einen 4. Platz.

Mirko Golczyk
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Bei den vom 30.07.-01.08.04 in Hof stattfin-
denden Bayerischen Jahrgangsmeister-
schaften der Junioren konnte Petra Gruber
vom Post SV Telekom ihren bereits bei den
Bezirksmeisterschaften angedeuteten
Aufwärtstrend bestätigen und kehrte
medaillenbehangen nach Hause zurück. Bei
strahlendem Wetter heimste das ab Septem-
ber zum Leistungszentrum nach Burg-
hausen wechselnde Schwimmtalent bei 6
Starts 5 Medaillen ein. Bronze gewann Petra
über 200 m Lagen, 100 m Freistil und 100 m
Brust, Silber gab es über 50 m Brust und
Gold über die kurze Sprintdistanz von 50 m
Freistil, wobei Petra mit ihrer Zeit, ihre bei
den Bezirksmeisterschaften überlegene
Schwimmerinnen noch übertrumpfte.

Diese Ergebnisse waren mehr als zu erhof-
fen und zu erwarten war, insbesondere bei
der starken Konkurrenz aus den Schwimm-
Hochburgen Nürnberg, München und Erlan-
gen. Sie sind Beleg einer kontinuierlichen
Leistungsentwicklung Petras innerhalb der
jetzt abgelaufenen Saison.

Wir wünschen Petra für ihre neue Zeit in
Burghausen alles Gute, insbesondere das
für einen gelungenen Start wichtige intakte
Umfeld. Gleiches gilt für ihre persönliche und
schwimmerische Entwicklung als Vorausset-
zung für weitere sportliche Erfolge.

Mirko Golczyk
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2004 hat die Tennisabteilung hervorra-
gende Erfolge im Punktspielbetrieb ge-
feiert. Gleich 2 Mannschaften, die Herren
50 und die 1. Herrenmannschaft haben
den Aufstieg in die nächsthöhere Liga
geschafft.

Am ersten Spieltag erwartete uns ein alter
Rivale. Der SV Stadtwerke hatte dieses Jahr
den Aufstieg geplant und eine Spielgemein-
schaft mit dem TC Wehringen (auch K1)
gegründet. Die drei besten Spieler des TC
Wehringen verstärkten die Mannschaft des
SV Stadtwerke erheblich; also ein ganz
schwerer Brocken.

Doch irgendwie, hatte jeder „Postler“ (zum
Leidwesen der Stadtwerkler), seinen besten
Tag erwischt. Als Antonio meilenweit über
seinen Schatten sprang und seinen Gegner
in zwei Sätzen wegmachte, war die Mann-
schaft nicht mehr zu bremsen. Frank gewann
in „Zwei“, nach Abwehr mehrerer Satzbälle
gegen Jürgen Hafner. Martin gelang die
Revanche gegen Peter Böck in drei Sätzen.
Tobi (Mach 4) schoss seinen Rivalen in „Drei“
vom Platz. Nachdem Sven, seinen Gegner
völlig abgeklärt und cool abfertigte, stand es
nach den Einzeln 6:0 für uns.

Das vorletzte Spiel gegen MBB war dann
entscheidend. Wie am ersten Spieltag war
jeder wieder topfit und wir hatten Ignatio
unsere Geheimwaffe dabei. Das Schlüssel-
spiel gewann Tobi nach 3 harten Sätzen und
Abwehr von zwei Matchbällen, gegen den
bärenstarken Damian Offik. 6:3 gewannen
wir am Schluss.

Somit war der Aufstieg perfekt. Nächstes
Jahr spielen wir in der Bezirksklasse 2, der
höchsten Liga in Nordschwaben. Herzliche
Glückwünsche auch an die Herren 50!

Vielen Dank an Alwin, die ganze Mannschaft
und alle die mitgeholfen haben, für das Ge-
lingen einer tollen Aufstiegsfeier.

Gerko
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Die Tischtennisjugend hat bei diversen Meisterschaften beachtliche Erfolge für den
Post SV Telekom erzielen können.

3. Platz bei den Süddeutschen Mannschaftsmeisterschaften der Jugend
Bayerischer Mannschaftsmeister der Jugend
Meister der Bayernliga Süd (1. Jungenmannschaft)

Bayerischer Vizemannschaftsmeister der Schüler
Südbayerischer Mannschaftsmeister der Schüler
Schwäbischer Mannschaftsmeister der Schüler

Bayerischer Vizepokalmannschaftsmeister der Bezirksligen (2. Jungen)
Schwäbischer Pokalmannschaftsmeister der Bezirksligen (2. Jungen)
Meister der Bezirksoberliga und Aufstieg zur Bayernliga (2. Jungen)

Meister der 2. Kreisliga und damit Aufsteiger zur 1. Kreisliga (4. Jungen)
Klaus Fischer, Pressewart
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Wilhelm K. Hierl & Partner
Der kompetente Fachbetrieb für
alle Fragen    "rund um den Bau"

Altbaumodernisierungen
Um- und Anbauten
Dachausbau komplett
Sämtliche Maurerarbeiten
Kaminreparaturen
Trockenbau
Putzausbesserungen
Baustoffe
Stiermannstraße 7 Wir sind
86154 Augsburg 1 Mitgliedsfirma
Telefon: der freiwilligen
08 21 / 41 47 46 + 48 55 70 Selbstkonrolle
Telefax  08 21 / 41 78 85 "Qualität am Bau"

Rufen Sie uns an  - wir lösen
Ihre Bauprobleme




